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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 05.10.2020 

A n f r a g e  N r . :  0 0 8 9 / 2 0 2 0 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  E h r b a r  
A n f r a g e d a t u m :  2 3 .  u n d  2 4 . 0 9 . 2 0 2 0  

Betreff: 

Spielecenter / Wettbüros in Heidelberg 

Schriftliche Frage:  

In der Schwetzinger Straße 65 in Kirchheim befindet sich ein Spielecenter (Tipicosport-
wetten) in dem Glücksspiele stattfinden, dieser liegt im nahen Umkreis zu einer Kurpfalz-
Grundschule, sowie der Geschwister Scholl Schule und Kindergärten.  

Nach der Landesglücksspielverordnung Baden-Württemberg vom 20.11.2012 ist ein Min-
destabstand von 500 Meter Luftlinie zu solchen Einrichtungen, mit Jugendlichen und Kin-
dern, einzuhalten. Dies ist in oben genannten Sache jedoch nicht gegeben. Wie ist hier 
die Rechtslage? Wie ist das weitere Vorgehen der Stadt? 

Wie viele Wettbüros, beziehungsweise Einrichtungen dieser Art gibt es aktuell in Heidel-
berg? Wie viele Wettbüros, beziehungsweise Einrichtungen dieser Art sind davon in ei-
nem nahen Umkreis (500 Meter Luftlinie) von Schulen und Kindergärten vorhanden und 
wie lange laufen hier eventuelle Übergangszeiten? 

Antwort: 

Die Stadt Heidelberg ist zwar Ansprechpartnerin für Probleme, die im Rahmen des Be-
triebs von Wettbüros bestehen, Erlaubnisbehörde für die Erteilung des Betriebes solcher 
Wettvermittlungsstellen ist jedoch das Regierungspräsidium Karlsruhe. 

Das Landesglücksspielgesetz regelt kein Abstandsgebot für Wettbüros. Die genannten 
beziehungsweise angeführten Abstandsregelungen gelten nur für Spielhallen, nicht für 
Wettbüros. Auch die angesprochenen Übergangsregelungen zu Jugendeinrichtungen gel-
ten nur für Spielhallen. 

Die Wettbüroannahmestellen werden von der Erlaubnisbehörde dem Regierungspräsidi-
um Karlsruhe geduldet. Die Stadt Heidelberg ist in dieser Sache nur ausführendes Voll-
zugsorgan des Regierungspräsidiums. 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 20. Oktober 2020 
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Die Stadt Heidelberg hofft, dass in absehbarer Zeit die Ratifizierung des Glücksspiel-
staatsvertrages erfolgt, mit der Konsequenz, dass gewisse Kontingente an Wettanbieter 
verteilt werden, was möglicherweise zu einer Reduzierung der Wettbüros führen wird. 

In Heidelberg gibt es derzeit 10 Wettbüros, die auch dem Regierungspräsidium gemeldet 
worden sind, sodass ab Ratifizierung des Glückspielstaatsvertrages eine sofortige Über-
prüfung hinsichtlich der Erteilung der Erlaubnis vorgenommen werden kann. 
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Sitzung des Gemeinderates vom 08.10.2020 

Ergebnis: behandelt 
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